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AnfraEse 

Wal d b run n e r, R ~a uso her 9 R eis man n, 

H a c k e n b erg und K y seI a 

an den Bundesminist8r fÜl' Handel und Wiederaufbau, 

botreffend die Produkt ions lage in der Gliihlampeninullstrie. 

-0-.-.-
Die Floridsdorfer Glasfabrik,Wien, 21., die dorzeit unter der 

Kontrolle ci ner Besatzungsmaoht steht; hat die Lieferung von Glaskolben an die 

östel'reichischen Glühlampenfabriken eingeschränkt, be~w. e:i.ne solche Ein­

sohränkung für die Zukunft angekündigt, während sie gleichzeitig die Lieferung 

an ~ie Glühlampenfabrik Osram, die unter der Kontrolle der Gleichen Besat~unes­

El8.cht steht, wesentlioh erhöhte, so daß di eseRbe ihl'e Proc.uktion in der letzten 

Zeit ständig 'Zu steiger'n vermoohte. ;;. 

GI,eichzeitig wurde von der Firma Osram an diobetroffGncn österrei~ 

chic;chen Glühlampenfirmen der Antrl".g' g-estellt, ci e ErzeugunG' von Glühlampen 

in Lolmarbeit für den Vertrieb der Firma Qsram zu übernerun~19 wofür dieselbe 

das notwendiGe Mat(;rial, insbesondere die fraglichen Glaskolben boistellen würde. 

Die unterzeichneten Ab,'jeordneten stellen dp.hor an den Herrn Bu.ndes­

minister für Handel unJ Wiederaufbau die nachstehende 

!!:.,E fra g e: 

Ist dem Herrn Bundesminister dieser Sachverhnlt 'bekannt und was ge­

(knkt <101' Horr Bundesminister zu veranlassen, um die Pro(~uktion der ösb'!.l:&ioht­

schen :Hrrl(C)n zu gew'ihrleisten und die Verteilung, bezw.den EXPOI't d:ie,ser Firmen 

nac],::, den österrdchischen Gesetzen und Verordnungen sicherzustellen? 

-.-.-.-.-.-.-
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